
21.  Theaterfestival  des
Stadtjugendrings am 14. März
im studio theater
Der Stadtjugendring Bergkamen e. V. präsentiert am Samstag,
14.  März,  das  mittlerweile  21.  Theaterfestival  im  studio
theater.

Die  Kinder  der  Kita  Mikado  entführen  die  Besucher  des
Theaterfestivals zusammen mit der Kita Sprösslinge auf eine
„Reise zu den Planeten“. Die Großen imm Hintergrund (v.l.):
der  stellvertretende  Vorsitzende  des  Stdtjugendrings  Karl-
Heinz Chuleck, Geschäftsführer Christian Scharwey und Mikado-
Leiterin Martina Müller.

Die ganze Vielfalt der Bergkamener Kinder- und Jugendarbeit
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steht dann auf der Bühne des studio theaters. Insgesamt 16
Bergkamener  Vereine,  Schulen  und  Kindergärten  zeigen  ihr
Können. Ob Musik, Tanz oder Theater – die knapp 250 Jungen und
Mädchen proben schon seit Wochen für den großen Auftritt. Die
Moderation  übernimmt  ein  Team  aus  Jugendlichen  um  Michael
Wrobel, die im Rahmen des Projekts „Kulturrucksack“ gemeinsam
einen Moderationsworkshop durchgeführt haben.

Eröffnet  wird  das  Theaterfestival  um  12  Uhr  durch
Bürgermeister Roland Schäfer, der auch die Schirmherrschaft
über die Veranstaltung übernommen hat. Nach der anschließenden
musikalischen Begrüßung durch das Blasorchester Heimatklänge
Bergkamen präsentiert sich dann das Gemeinschaftstanzprojekt
der Schillerschule und des Stadtjugendrings.

Karten gibt es ausschließlich an der Tageskasse zum Preis von
2 € für Erwachsene und 1 € für Kinder und Jugendliche. Für das
leibliche Wohl sorgt die Cafeteria, die von ehrenamtlichen
Helfern der beteiligten Vereine betrieben wird.

Weitere  Informationen  gibt  es  in  der  Geschäftsstelle  des
Stadtjugendrings  im  Kinder-  und  Jugendbüro  sowie  unter
02307/965381.

Das Programm:
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Ablaufplan Theaterfestival 14.03.2015:

 

12.00

Eröffnung durch Bürgermeister
Roland Schäfer

Blasorchester Heimatklänge
Bergkamen

Tanzprojekt Schillerschule &
Stadtjugendring Bergkamen

Initiative Down-Syndrom „Kung Fu“

  

13.00
Theaterprojekt KITAS Mikado &

Sprößlinge

  

14.00
Theater AG Preinschule

„Rumpelstilzchen“

 
KITA Tausendfüßler „Die kleine

Raupe Nimmersatt“

  

15.00

Kinder- und Jugendhaus Balu „100%
Balu“

Tanzgruppe Diamonds
JZ Yellowstone „Wir machen Theater“

  

16.00

KITA Springmäuse „Stimmt das alles,
was man hört?“

KITA Funkelstein „Funkelstein
Piraten“

KITA Villa Kunterbunt „Flummilied“



  

17.00

Willy-Brandt-Gesamtschule
„Schwarzlicht“

Schreberjugend Bergkamen „New
Steps“

 

Kinder-Fußballtag  an  der
Gerhart-Hauptmann-  und
Pestalozzi-Grundschule
An der Gerhart-Hauptmann- und Pestalozzi-Grundschule gibt es
am kommenden Mittwoch, 4. März mit der Firma FutureSport in

der Friedrichsbergsporthalle Bergkamen zum 3. Mal einen
Kinderfußballtag.

Teilnehmen werden 30 Mädchen und Jungen der 3./4. Klassen. Sie
werden  unter  Anleitung  von  erfahrenen  und  lizenzierten
Trainern  bekannter  Fußballschulen  von  8  –  13  Uhr  ein
abwechslungsreiches und modernes Fußballtraining absolvieren.
Ermöglicht wird dies in Kooperation mit ortsansässigen Firmen.

Tagesausflug  in  den
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Osterferien  zum  Erlebnisbad
„AquaMagis“
Einen  Tagesausflug  in  das  Erlebnisbad  „AquaMagis“  in
Plettenberg bietet das Kinder- und Jugendbüro in den kommenden
Osterferien an:

Am Mittwoch, 1. April, startet der Ausflug nach Plettenberg.
Das „AquaMagis“ bietet für jeden etwas. Familien mit Kindern
haben die Möglichkeit, sich im Kinderbereich zu vergnügen,
während  für  Rutschenliebhaber  insgesamt  neun  Rutschen  zur
Verfügung  stehen.  Neben  der  „Black-Hole“-Rutsche,  die  eine
komplette  Fahrt  im  Dunkeln  ermöglicht,  ist  sicherlich  der
„Aqua-Looping“ ein ganz besonderer Höhepunkt. Hier fällt man
fast senkrecht in die Tiefe, um dann mit Schwung durch den
Looping zu rutschen. Neu ist der „Pink-Jump“. Nachdem man auf
fast 30 km/h beschleunigt, geht es dann mit einem 6-Meter
Freiflug ins Wasser

Abfahrt ist um 9 Uhr am Hallenbad an der Lessingstraße. Der
Teilnehmerpreis  beträgt  10  €  pro  Person.  Kinder  bis
einschließlich  12  Jahren  müssen  von  einer  Aufsichtsperson
begleitet werden.

Anmeldungen  nimmt  ab  sofort  das  Kinder-  und  Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 208) entgegen. Weitere Informationen gibt es
dort unter 02307/965381.

 

 

https://bergkamen-infoblog.de/tagesausflug-den-osterferien-zum-erlebnisbad-aquamagis/
https://bergkamen-infoblog.de/tagesausflug-den-osterferien-zum-erlebnisbad-aquamagis/


Info-Veranstaltung für Eltern
zwei  Jahre  vor  der
Einschulung
Gemäß den Vorgaben des aktuellen Schulgesetzes NRW lädt die
Stadt Bergkamen als Schulträger die Erziehungsberechtigten des
Einschulungsjahres 2017 zwei Jahre vor der Einschulung ihrer
Kinder zu einer Informationsveranstaltung über vorschulische
Fördermöglichkeiten ein.

Neben der Beratung über vorschulische Fördermöglichkeiten im
Kindergartenalter erhalten die Eltern Informationen über das
Verfahren zur Feststellung des Sprachstandes Ihrer Kinder in
den besuchten Kindertageseinrichtungen und das Verfahren für
Kinder,  die  keine  Kindertagesstätte  besuchen.  Um  für  den
Übergang  vom  Kindergarten  in  die  Grundschule  bessere
Bedingungen  zu  schaffen,  informieren  die  Leiterinnen  und
Leiter der Bergkamener Kindertageseinrichtungen gemeinsam mit
den  Schulleitungen  der  Bergkamener  Grundschulen  über
Fördermöglichkeiten.

Eltern,  deren  Kinder  zwischen  dem  01.10.2010  und  dem
30.09.2011 geboren sind, erhalten eine persönliche Einladung
mit  der  Auflistung  der  nachfolgend  genannten
Veranstaltungstermine  in  den  einzelnen  Ortsteilen.

 

Schillerschule 09.03.2015 19:30
Uhr

Bambergstraße 79

G.-Hauptmann-Schule 12.03.2015 17:00
Uhr

Cafeteria, Am
Friedrichsberg 33

Jahnschule/Preinschule 04.03.2015 19:00
Uhr

Jahnstraße 15
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Frh.-v.-Ketteler-
Schule

16.04.2015 14 Uhr Kita Montessori,
Overberger Str. 4

05.03.2015 14 Uhr Kita Arche Noah,
Rünther Straße 42

24.03.2015 14 Uhr Kita Sonnenblume,
Rünther Straße 58

Pfalzschule 16.04.2015 15 Uhr Pfalzstraße 90

Overberger
Schule

24.03.2015 20:00
Uhr

Kamer Heide 49, Raum
105 Hauptgebäude

 

Noch  Plätze  frei  –  Cajóns
bauen  und  Trommelkurs  für
Kinder ab 10

Am Samstag/Sonntag, 21./22. März findet in der Zeit von
jeweils 10.00 – 14.00 Uhr ein Praxis-Workshop für Kinder ab 10

Jahre in der Ökologiestation statt.

Aus Pappelholz wird von jedem Kind ein Cajón in Echtgröße
gebaut. Die aus Peru stammenden Schlaginstrumente bedeuten
übersetzt schlicht und einfach „Kiste“ und eignen sich als
Begleitinstrument zu Gitarre und Gesang oder einfach um das

Rhythmusgefühl zu verbessern. Ist das Musikinstrument gebaut,
werden die ersten Rhythmen auch gleich ausprobiert.

Die Kosten für diese zwei Tage betragen 45 Euro zzgl. 20 Euro
Material. Maximal können 8 Kinder an diesem Praxis-Workshop
teilnehmen.
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Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Tipps für Erste-Hilfe am Kind
stark gefragt
Was tun wenn sich das eigene Kind schwer verbrennt, einen
gefährlichen Gegenstand verschluckt oder auf andere Weise zu
Schaden kommt?  Dr. Dieter Metzner, ärztlicher Leiter des
Hellmig-Krankenhauses und Dr. Christos Erifopoulos, dort als
Notarzt und Oberarzt tätig, erläuterten beim Informationsabend
in den Räumen der Familienbande, wie erste Hilfe geleistet
werden kann bei Notfällen mit Kleinkindern oder Säuglingen.

Dr.  Christois  Erifopoulos,  Notarzt  am  Hellmig-Krankenhaus,
demonstrierte Notfallmaßnahmen an speziellen Puppen.

Das Cafe der Familienbande war rappelvoll. Mehr als 40 junge
Eltern und einige Großeltern nutzten die Lehrstunde für Fälle,
die niemand je erleben möchte. Die Experten aus dem Hellmig-
Krankenhaus hatten zwei spezielle Puppen mitgebracht, an denen
Eltern  Wiederbelebung  von  Kindern  üben  konnten.  Dr.
Erifopoulos stellte klar: „Untätigkeit ist immer falsch. Mit
beherzter Hilfeleistung aber können gerade Kinder die Zeit bis
zum  Eintreffen  des  Notarztes  in  vielen  Fällen  ohne
Folgeschäden  überstehen.“

Dr. Metzner und Dr. Erifopoulos schilderten Erlebnisse aus dem
Krankenhausalltag und gaben Antwort auf individuelle Fragen.
Im Zweifelsfall sei es immer richtig, von ärztlicher Seite
abklären  zu  lassen,  ob  eine  schwerwiegende  Verletzung
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vorliegt. Im Ernstfall sei der Weg zum Arzt oder der Anruf
unter der 112 immer richtig. „Auch wenn wir keine Kinderklinik
sind, können Sie natürlich immer zur Ersthilfe zu uns ins
Hellmig-Krankenhaus  kommen.  Wenn  dann  für  einen  besonderen
medizinischen Eingriff, für den wir nicht ausgerüstet sind,
der Weitertransport in ein Spezialkrankenhaus nötig ist, dann
kümmern wir uns darum“, stellte Dr. Metzner klar.

Ob  Vergiftung,  Verbrennung,  Verätzung  oder  ein  Sturz,  die
Bandbreite möglicher Unfälle sei groß, schilderten die beiden
Mediziner. Wichtig sei es, gefährliche Stoffe unerreichbar zu
machen und Kinder altersgerecht über Gefahren aufzuklären.

Eltern  aufgepasst:  Viele
Grundschüler können nicht gut
sehen  und  lernen  deshalb
schlecht
Gutes Sehen ist eine Voraussetzung für erfolgreiches Lernen.
Deshalb  führt  der  Kinder-  und  Jugendgesundheitsdienst  des
Kreises seit 2011 kreisweit Sehtests an Grundschulen durch. Im
Jahr 2014 haben die sozialmedizinischen Assistentinnen 1.975
Kinder auf ihr Sehvermögen hin untersucht.

Es gibt Kinder, die können und wollen gut lernen, doch die
Schulleistungen geben trotzdem Grund zur Sorge. „Manchmal sind
dann die Augen das Problem“, weiß Dr. Petra Winzer-Milo, die
Leiterin des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes beim Kreis.
Kinder  mit  einer  Fehlsichtigkeit  haben  es  in  der  Schule
wesentlich schwerer: Da sie nicht gut sehen können, ermüden
sie beim Lesen und Schreiben schnell.

https://bergkamen-infoblog.de/eltern-aufgepasst-viele-grundschueler-koennen-nicht-gut-sehen-und-lernen-deshalb-schlecht/
https://bergkamen-infoblog.de/eltern-aufgepasst-viele-grundschueler-koennen-nicht-gut-sehen-und-lernen-deshalb-schlecht/
https://bergkamen-infoblog.de/eltern-aufgepasst-viele-grundschueler-koennen-nicht-gut-sehen-und-lernen-deshalb-schlecht/
https://bergkamen-infoblog.de/eltern-aufgepasst-viele-grundschueler-koennen-nicht-gut-sehen-und-lernen-deshalb-schlecht/


Doch nicht nur das Lesen an der Tafel oder im Heft bereitet
diesen Kindern Schwierigkeiten. Probleme treten beispielsweise
auch  im  Schulsport  auf.  Hier  kommt  es  gerade  bei
Ballsportarten  auf  den  richtigen  Durchblick  an.

Von  den  1.975  im  vergangenen  Jahr  untersuchten  Kindern
erhielten 13 Prozent erstmals oder erneut eine Mitteilung zur
augenärztlichen Untersuchung. In Vorjahren benötigten noch bis
zu  20  Prozent  der  untersuchten  Kinder  eine  augenärztliche
Kontrolle.  Bei  dieser  positiven  Entwicklung  macht  sich
wahrscheinlich  schon  das  seit  drei  Jahren  verbesserte
Sehscreening  zur  Schuleingangsuntersuchung  bemerkbar.  Dr.
Petra  Winzer-Milo  appelliert  dennoch  weiterhin:  „Eltern
sollten Warnsignale ernst nehmen.“ Wenn ein Kind häufig die
Augen reibt oder blinzelt, kann dies ein Hinweis auf eine
Sehschwäche  sein.  Ein  Termin  beim  Augenarzt  schafft  hier
schnell Klarheit.

Weitere Informationen gibt es im Fachbereich Gesundheit und
Verbraucherschutz des Kreises bei Dr. Petra Winzer-Milo, Tel.
0 23 03 / 27-11 59, E-Mail petra.winzer-milo@kreis-unna.de.

Ostereier färben am Feuer auf
der Ökologiestation
Am Samstag, 28. Märzm, findet in der Zeit von 10 bis 14 Uhr
die Aktion „Ostereier färben am Feuer“ für Kinder ab 7 Jahre

in der Ökologiestation statt.

Ostern steht vor der Tür! Genau der richtige Zeitpunkt um Eier
zu färben. Am Feuer rühren die Kinder Farben aus Kräutern,
Rinde und Wurzeln an und verzieren die Eier nach eigenen Ideen
und  Wünschen.  Spiele  rund  um  das  Thema  Ostern  runden  die
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gemeinsamen Stunden im Freien ab.

Die Kinder sollten regenfeste und warme Kleidung tragen und
Kartons zum Transport der Eier mitbringen.

Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 25 Euro (inkl.
Material).  Maximal  können  20  Kinder  an  dieser  Aktion
teilnehmen.  Durchgeführt  wird  die  Veranstaltung  von  Sandra
Bille  (Wildnispädagogin)  und  Heike  Barth  (Naturerlebnis-
Pädagogin).

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Basar  für  Spielzeug  und
Kinderkleidung  in  der
Ökologiestation  am  22.
Februar
Das  zu  oft  gebrauchte  Wort  „Nachhaltigkeit“  hat  natürlich
damit zu tun, dass Dinge, die noch gut zu gebrauchen sind, an
denen andere Menschen Freude haben können, nicht weggeworfen
werden. Dass damit in den eigenen vier Wänden wieder Platz
entsteht, ist ein angenehmer Nebeneffekt.

Am  Sonntag,  22.  Februar,  wird  in  der  Ökologiestation  in
Bergkamen  Heil  von  11.00  bis  14.00  Uhr  Nachhaltigkeit
praktiziert!  Wenig  getragene  Kleidungsstücke  von  und  für
Kinder und Spielzeug, das fast wie neu wirkt, kann von Eltern,
Großeltern, Tanten und Onkeln und natürlich von allen, die es
interessiert,  erworben  werden.  Weitere  Informationen  erhält
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man beim Umweltzentrum Westfalen, Agnès Teuwen, unter 0 23 89
– 98 09 12 oder 9 80 90.

Elternkurs  „Starke  Eltern  –
Starke  Kinder“  im
Familienzentrum
„Tausenfüßler“
Das Familienzentrum „Tausendfüßler“ in Oberaden bietet wieder
einen  Elternkurs  „Starke  Eltern  –  Starke  Kinder“  an.  Als
Auftakt  wird  am  Mittwoch,  4.  März,  um  14  Uhr  ein
Infonachmittag für interessierte Eltern stattfinden. Der Kurs
ist  kostenfrei.  Anmeldungen  werden  unter  der  Telefonnummer
02306 80141 erbeten.

In den Kursen „Starke Eltern – Starke Kinder“ haben Eltern die
Möglichkeit,  in  zwangloser  Atmosphäre  mit  anderen  Eltern
Antworten  auf  Erziehungsfragen  zu  finden.  Es  werden  keine
Patentrezepte  geliefert,  sondern  Unterstützung  und  Stärkung
des Selbstvertrauens als Erziehende gegeben. Auch der Spaß
kommt dabei nicht zu kurz. Es geht nicht um das „besser“
funktionierende  Kind  oder  die  perfekten  Eltern  sondern  um
Erziehende,  die  mehr  Freude  und  weniger  Stress  mit  ihren
Kindern haben wollen.

Das  Familienzentrum  „Tausendfüßler“,  Im  Sundern  7,  bietet
einen derartigen Elternkurs an. Die Kursleitung hat Danuta
Frankus. Sie ist, neben ihrer Tätigkeit als stellvertretende
Leiterin  der  Kindertageseinrichtung,  seit  2006  Kursleiterin
von „Starke Eltern – Starke Kinder“.
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An zehn Kursabenden (08.04. bis 10.06.2015), jeweils mittwochs
von 19:30 Uhr bis 21 Uhr, können Eltern sich austauschen. An
den  einzelnen  Kursabenden  werden  unter  anderem  Vorbilder,
Bedürfnisse  von  Eltern  und  Kindern,  Erziehungsziele,
Kommunikation,  Wut  und  Grenzen  setzen,  thematisiert.

Jugendschutz  gilt  auch  im
Karneval:  Kein  Alkohol  an
unter 16-Jährige
Karneval ist die Zeit der guten Stimmung. Viele verbinden gute
Laune mit viel Alkohol, und an den kommen schon Kinder in der
fünften Jahreszeit oft leicht. Doch die Sache ist klar: An
unter 16-Jährige darf keinerlei Alkohol abgegeben werden.

Michael Makiolla, Landrat und Chef der Kreispolizeibehörde,
appelliert deshalb dringend an Eltern und andere Erwachsene,
sich strikt an diese Regelung zu halten. Gleichzeitig erinnert
er daran, dass es für Hochprozentiges wie Wodka, Korn oder Rum
und spirituosenhaltige Mixgetränke ein striktes Abgabeverbot
an unter 18-Jährige gibt.

Sein Appell hat einen guten Grund, denn: Rauschtrinken bis hin
zu einer Alkoholvergiftung ist bei Kindern und Jugendlichen
nach wie vor „in“. „Um diesen gefährlichen Trend zu stoppen,
brauchen wir nicht nur selbstbewusste Kinder und Jugendliche
und  aufmerksame  Eltern,  sondern  eine  Gesellschaft,  die
insgesamt genau hinschaut“, sagt Landrat Makiolla. Schließlich
seien es in der Regel Erwachsene, die Kindern und Jugendlichen
Alkohol zugänglich machten.

Der  Hintergrund  ist  ernst:  Untersuchungsergebnisse  des

https://bergkamen-infoblog.de/jugendschutz-gilt-auch-im-karneval-kein-alkohol-an-unter-16-jaehrige/
https://bergkamen-infoblog.de/jugendschutz-gilt-auch-im-karneval-kein-alkohol-an-unter-16-jaehrige/
https://bergkamen-infoblog.de/jugendschutz-gilt-auch-im-karneval-kein-alkohol-an-unter-16-jaehrige/


Zentralinstituts  für  seelische  Gesundheit  (ZI)  in  Mannheim
(2013) belegen, dass der Alkoholkonsum in der Pubertät das
Risiko von Alkoholabhängigkeit erhöht. Riskant ist nicht nur
ein früher Alkoholkonsum an sich, sondern die Pubertät ist
eine besonders kritische Phase. Entscheidend ist hier, dass
sich das Gehirn der Jugendlichen gerade in der empfindlichen
Reifungsphase befindet. Gerade im Jugendalter entwickeln und
stabilisieren  sich  Konsumgewohnheiten,  die  zu  einer  frühen
Suchtentstehung bei Jugendlichen führen können.


